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Mar uis .

Muß ich das 2

iſt doch hart . Ich werd ' ihm nicht ge⸗2

fallen .

Wenn Sie nicht wollen . Nein ,

Im Abgehen .

Ich uͤbergebe
2

Sie Ihrem guten Stern . Der König iſt

in Ihren Haͤnden. Nuͤtzen Sie , ſo gut

Sie konnen , dieſen Augenblick , und Sich ,

Sich ſelber ſchreiben Sie es zu , geht er

verloren .

Er entfernt ſich.

. Neunter Auftritt .

Der Marquis allein⸗

Wohl geſprochen , Herzog . Nuͤtzen

muß man den Augenblick , der Einmal nur

ſich bietet . Warlich dieſer Hoͤfling gibt

mir eine gute Lehre — wenn auch nicht
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Dom Karlos .

in ſeinem Sinne gut , doch in dem meinen .
Nach einigem Auf⸗ und Niedergehen .

Wie komm ' ich aber hieher ? — Eigenſinn
des launenhaften Zufalls waͤr es nur ,

was meinen Schatten zeigt in dieſen Spß⸗
geln ?

aus einer Million gerade mich ,

den Unwahrſcheinlichſten , ergriff und im

Gehirne dieſes Koͤnigs auferweckte ? —

Ein Zufall nur ? — Vielleicht auch mehr —

Und was

iſt Zufall anders , als der rohe Stein ,
der Leben annimmt unter BVildners Hand 2

Den Zufall gibt die Vorſehung — Zum Zwecke
muß ihn der Menſch geſtalten — Was der König
mit mir auch wollen mag , gleich viel ! — Ich

weiß
was ich — ich mit dem Kdnig ſoll — Und

waͤr' s

auch eine Feuerflocke Wahrheit nur ,

in des Deſpoten Seele kuͤhn geworfen —

Wie fruchtbar in der Vorſicht Hand ! — Eo

koͤnnte ,
was erſt ſo grillenhaft mir ſchien , ſehr zweck⸗

voll

und
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Zwecke

Köͤnig

Ich

Und

zweck⸗
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und ſehr beſonnen ſein . Sein oder nicht —

Gleichviel ! In dieſem Glauben will ich han⸗

deln .

Er macht einige Gange durch das Zimmer , und bleibt

endlich in ruhiger Betrachtung vor einem Gemaͤhlde ſte⸗

hen. Der Koͤnig erſcheint in dem angraͤnzenden Zimmer ,

wo er einige Befehle gibt . Alsdann tritt er herein ,

ſteht an der Thuͤre ſtill ,

Zeit lang zu , ohne von ihm bemerkt zu werden .

und ſieht dem Marquis eine

Zehnter Auftritt .

Der Koͤnig und Marquis von Po ſa.9 25E4

Dieſer geht dem Koͤnig , ſobald er ihn gewahr wird ,

entgegen und laͤßt ſich vor ihm auf ein Knie nieder ,

ſteht auf und bleibt ohne Zeichen der Verwirrung vor

ihm ſtehen .

Koͤnig

betrachtet ihn mit einem Blick der Verwunderung .

Mich ſchon geſprochen alſo ?

Marquis .
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